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Henriette-Breymann-Gesamtschule, Integrierte Gesamtschule, Ravensberger Str. 19,  38304 Wolfenbüttel 

 

 

An den Landkreis Wolfenbüttel 

Referat Schule und Sport 

Frau Gudrun Wollschläger 

Harzstr. 6  

 

38300 Wolfenbüttel  

 

 

Antrag auf  einen „Standortwechsel“ der Container für die gymnasiale Oberstufe der 

Henriette-Breymann-Gesamtschule ab dem Schuljahr 2018/2019 an den Standort 

Ravensberger Straße 

 
 

 

Wolfenbüttel, 21.06.2017 

 

Sehr geehrte Frau Wollschläger, 

 

laut Raumkonzept des Landkreises Wolfenbüttel für die gymnasiale Oberstufe der Henriette-

Breymann-Gesamtschule vom 14.12.2017 war es vorgesehen, für den ersten Oberstufen-

Jahrgang im Schuljahr 2018/19  AUR und Verwaltungsräume der Förderschule am 

Teichgarten zu nutzen. Diese Planung ist jetzt verworfen worden, die HBG soll stattdessen 

ihre AUR in Containern einrichten. Diese sollen zwischen dem Neubau der IGS Wallstraße 

und der Schule am Teichgarten stehen (wo sie bisher von der IGS Wallstraße genutzt 

wurden). 

Wir bitten hiermit darum, die „Containerlösung“ dergestalt zu verändern, dass die Container 

auf dem Gelände der HBG aufgestellt werden, bis eine langfristig tragfähige Lösung für alle 

drei beteiligten Schulen gefunden worden ist. 

 

Zusätzliche Container auf dem Schulgelände der HBG bedeuteten für uns zwar ein 

„Zusammenrücken“ innerhalb des Gebäudes, insbesondere bei der Nutzung von 

Fachräumen und Verwaltung. Unter Abwägung aller Vor- und Nachteile wäre dies aber 

dennoch die beste Lösung, zumal sie keine zusätzlichen hohen Kosten verursachen würde. 

Die Kosten der Verlagerung der Container könnten gegen die Ersparnis bei Einrichtung von 

Verwaltung etc. aufgerechnet werden. 

 

         

Anlage 2 zu Vorlage-Nr. XVIII-0214/2017 
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Nicht zu unterschätzen ist auch die öffentliche Wahrnehmung eines sogenannten 

Oberstufencampus, bei dem die Oberstufe einer IGS in einem Neubau und die andere in 

Containern zwischen Neubau und Förderschule untergebracht ist und deren andere Räume 

je nach ihrer Funktion in unterschiedlichen Gebäuden „verteilt“ ist, ohne dass ein 

einheitliches Schulgebäude mit sichtbarer Struktur erkennbar ist. 

 

Daneben werden aus den Fachbereichen folgende Argumente aufgeführt: 

 

Begründung aus fachlicher Sicht 

 

Allgemein betrachtet verfügt die HBG über ein Angebot an Fachräumen, die dann sowohl 

von den SuS der Sekundarstufe I als auch den SuS der gymnasialen Oberstufe genutzt 

werden können. Alle Räumlichkeiten befinden sich an einem Ort, in Kombination mit vier 

doppelstöckig aufgestellten Containern wäre ein ausreichendes räumliches Angebot 

vorhanden, um auch adäquaten Fachunterricht abhalten zu können. Für die SuS würde nicht 

nur das Pendeln zwischen bis zu vier verschiedenen Orten entfallen, sondern  ihnen würde 

darüber hinaus die Möglichkeit gegeben, weiterhin die Schule zu besuchen, zu der sie sich 

seit sechs Jahren zugehörig fühlen.  

 

Naturwissenschaften:  

 

- Laut derzeitigem Raumkonzept soll ein Raum im Stammgebäude der IGS Wallstraße 

mitgenutzt werden, außerdem gibt es einen  Raum im Gebäude der FÖS  am 

Teichgarten. Folglich befinden sich allein diese beiden Räume in unterschiedlichen 

Gebäuden, wobei nicht einmal klar ist, inwiefern es hinsichtlich dieser beiden Räume 

ausreichend Kapazitäten gibt.  

- Es ist davon auszugehen, dass Sammlungs- und Unterrichtsraum der FÖS nicht den 

Anforderungen an das Curriculum der gymnasialen Oberstufe entsprechen. Schüler- 

und Lehrertische müssen mit Gas-, Wasser- und Stromanschlüssen ausgestattet sein. 

Ein Demonstrationsabzug wird benötigt. Eine gute Verdunkelung ist notwendig. 

- Da es schwierig, bzw. teilweise sicherheitstechnisch nicht erlaubt ist, 

Versuchsmaterialien und Chemikalien vom Standort Ravensberger Str. zum Gebäude 

Teichgarten zu transportieren und auch wieder zurück, wäre es notwendig eine 

eigene Sammlung im Gebäude am Teichgarten aufzubauen. Ein Hin- und 

Hertransport würde zudem den Unterricht an beiden Standorten erschweren, da 

viele Materialien und Chemikalien ach im Unterricht der Sek. I Einsatz finden. 

- Eine eigene Sammlung am Gebäude Teichgarten erfordert auch eine entsprechende 

Lagerung der Chemikalien (Sammlungsschränke mit Abluft, Lagerung von 

Gasflaschen, Aufbewahrung radioaktiver Präparate, Entsorgung vom Chemikalien, 
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etc.). Für eine gesonderte Sammlung müsste auch ein zweiter 

Strahlenschutzbeauftragter zur Verfügung stehen, den unsere Schule derzeit nicht 

hat. 

- Im Gebäude Ravensberger Str. wird bereits jetzt beim Aufbau der Sammlung darauf 

geachtet, dass alle Räume mit einer naturwissenschaftlichen Grundausstattung 

ausgestattet werden. Hierzu gehören beispielsweise Gasbrenner, Mikroskope, 

Stativmaterial, Tafelwerk, Glasgeräte, Verbindungskabel und Stromversorgungs-

geräte.  

- Für einen naturwissenschaftlichen Unterrichtsraum im Gebäude Teichgarten müsste 

diese Ausstattung zusätzlich angeschafft werden, während sie an der Ravensberger 

Str. sofort mitgenutzt werden könnte. 

- Neben der Grundausstattung werden auch viele Experimentiermaterialien sowohl in 

der Sek. I als auch in der Sek. II genutzt. Hierzu gehören z. B. Unterrichtsmodelle für 

den Biologieunterricht, Demonstrationstafeln und Experimentierkästen. 

- Für das Schuljahr 18/19 ist seitens der Stadt WF die Sanierung und Renovierung 

weiterer Fachräume an der Ravensberger Str. auch hinsichtlich der 

Brandschutzbestimmungen in Planung.  

 

 

- Sport: Die HBG verfügt über am Standort in der Ravensberger Straße über eine 

eigene Sporthalle. Diese ist sehr gut ausgestattet und ermöglicht auch einen 

adäquaten Unterricht in der gymnasialen Oberstufe. Räumlichkeiten am Teichgarten 

sind derzeit noch nicht besichtigt worden, die Ausstattung ist unbekannt. Es liegt 

aber auf der Hand, dass an den Unterricht in der gymnasialen Oberstufe auch im 

Fach Sport besondere curriculare Anforderungen gestellt werden, welche sich auch in 

der erforderlichen Ausstattung widerspiegeln. Es wäre unglücklich, wenn diesem 

nicht Rechnung getragen werden kann, sondern stattdessen an zwei 

unterschiedlichen Standorten, an denen es darüber hinaus voraussichtlich Engpässe 

hinsichtlich der Belegungspläne gibt, unterrichtet werden muss. Auch dies kann nicht 

im Sinne der Schüler sein.  

 
- Kunst: An der HBG befinden sich zwei sehr gut ausgestattete Kunsträume, die sowohl 

von der Sekundarstufe I als auch von der Sekundarstufe II genutzt werden können. In 

den vergangen Jahren wurde ein breites Repertoire an Materialien angeschafft, die 

sowohl von der Sek I als auch von der Sek II benötigt werden. Demzufolge bestünde 

bei einem Aufstellen der Container der große Vorteile, nicht alle Materialien doppelt 

anschaffen zu müssen. Dies gilt auch für Kunstwerke die in beiden Stufen im 
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Unterricht zum Einsatz kommen. Gleiches gilt für das Lehrwerk, welches für das Fach 

Kunst angeschafft worden ist. Daraus ergibt sich letztlich auch ein Kostenvorteil.  

 

- Musik: Der Fachbereich Musik verfügt über zwei vollausgestattete Musikräume, 

welche ebenfalls für den Fachunterricht in der Oberstufe genutzt werden können. 

Sämtliche Instrumente und fachspezifisches Equipment sind bereits vorhanden und 

könnten in beiden Stufen zum Einsatz kommen.  

 

Begründung aus schulorganisatorischer Sicht 

 

- Aus stundenplanerischer Sicht würden sich zahlreiche Vorteile ergeben, da keine 

zusätzlichen Planungen für pendelnde Kollegen eingerechnet werden müssten. Das 

bedeutet, die Kollegen könnten durchgängig eingesetzt werden. Konsequenterweise 

wirkt sich dies  auch auf die Vertretungsplanung positiv und vereinfachend aus. Eine 

innerschulische Rhythmisierung kann unabhängig von anderen Schulen und externen 

Belegungsplänen erfolgen. Dies vereinfacht sowohl die interne Planung an der HBG 

als auch die Planungen der anderen Schulen. 

- Alle benötigten Räumlichkeiten sind vor Ort, die Planungen und das Eingehen von 

Kompromissen erfolgen unter eigenem Dach, folglich entfallen Reibungspunkte und 

Zeitverluste, wie sie bei der Abstimmung, an der letztlich drei Schulen beteiligt sind, 

entstehen  würden.  

- Die Oberstufenschüler können die Mensa mitnutzen.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

 
_____________________ 
        Katrin Unger (Schulleiterin) 

 

 

 


